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Editorial

Mahatma Gandhi hat einmal gesagt: „Es gibt Wichtigeres im Leben,  
als beständig dessen Geschwindigkeit zu erhöhen.“

Ich möchte diese Lebensweisheit zum Anlass nehmen und wieder einmal alle 
motorisierten Verkehrsteilnehmer – egal ob vier- oder zweispurig – ermahnen, 
sich an die Geschwindigkeitsbeschränkungen im Ortsgebiet zu halten!

Tempobeschränkungen im Ortsgebiet sind nicht nur eine Frage der Ver-
kehrssicherheit, sie stehen auch für mehr Lebens- und Wohnqualität in der 
Gemeinde.

Durch Tempobeschränkungen werden nicht nur Verletzungsschwere und 
Unfallrisiko gesenkt, niedrige Geschwindigkeiten bewirken auch geringeren 
Schadstoffausstoß und eine Senkung des Lärmpegels.

„Gas geben kostet Leben“ – denken Sie daran!

Ihr Bürgermeister
Walter Kahrer

GEMEINDEAMT 
Service
Tel. 02628/637 11
E-Mail: gemeinde@felixdorf.gv.at
www.felixdorf.at

Wichtige Nebenstellen:
11 Amtsleitung
12 Bürgermeister
14 Sekretariat/Verwaltung
15 Abgabenbuchhaltung
16 Bauamt
17 Meldeamt
18 Hoheitsverwaltung
22 VS- und HS-Gemeinde, Kassa
23 Standesamt
24 Buchhaltung
26 Kindergarten Bräunlichgasse
27 Bücherei
32 Kindergarten Mozartgasse
Kindergarten Bahnstraße 02628/20 800

Parteienverkehr:
Montag und Donnerstag  8–12 Uhr
Dienstag und Freitag 13–16 Uhr
Mittwoch  kein Parteienverkehr
Dienstag Journaldienst  16–19 Uhr

Bürgermeister:
Dienstag 17–19 Uhr
Freitag 14–15 Uhr

Bauamt:
Dienstag und Freitag 13–16 Uhr

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag 17–19 Uhr
Gf. GR Ilse Horejs, Kl. 17

Standesamt:
Montag und Donnerstag  8–12 Uhr
Dienstag und Freitag  13–18.30 Uhr

Bücherei:
jeweils Mittwoch in geraden Wochen 
von 12.30–15 Uhr und von 18–19 Uhr

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak 
jeden 1. Dienstag im Monat 17–18 Uhr
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Kostenlose Rechtsauskunft  
im Gemeindeamt 
Einmal im Monat  
bei Voranmeldung im Sekretariat

Hr. Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus Wr. Neustadt, kümmert sich 
einmal monatlich, in der Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeinde amt Felixdorf  
um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen und Bürgern aus Felixdorf.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um telefonische Terminverein- 
barung im Sekretariat des Gemeindeamtes unter 02628/63711 DW 11 –  
Fr. Charvat.

Die nächsten Termine, jeweils in der Zeit von 17 bis 18 Uhr, sind: 

7. August   4. September   2. Oktober

Stellenausschreibung
Bei der Marktgemeinde Felixdorf  
gelangt die Stelle 

des Gemeindeamtsleiters/
der Gemeindeamtsleiterin

(mit Wirkung 1.6.2013) zur Neubeset-
zung. Um eine gewisse Zeit der Einar-
beitung zu ermöglichen, ist ein Eintritts-
termin zum 1.9.2012 vorgesehen.

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in für das 
Sekretariat mit Eintrittsdatum 1. Sep-
tember 2012 (oder nach Absprache). Die 
Anstellung und Entlohnung erfolgt nach 
den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, 
LGBl. 2420 i.d.g.F., vorerst befristet auf 
die Dauer von sechs Monaten und wird 
bei zufriedenstellender Dienstleistung 
auf unbestimmte Zeit verlängert. Die 
Einreihung erfolgt in den Dienstzweig 
Nr. 56 (Gehobener-Verwaltungsdienst), 
Entlohnungsgruppe 5. 

Nach zweijähriger Tätigkeit im Gemein-
dedienst ist die erforderliche Gemein-
dedienstprüfung für die Verwendungs-
gruppe VI erfolgreich zu absolvieren 
(falls diese noch nicht abgelegt wurde).

Beschäftigungsausmaß:
40 Wochenstunden/Vollzeit

Aufgaben: 
  Leitung des Gemeindeamtes und 
Führung der Verwaltung

  AnsprechpartnerIn für Bürgermeister, 
Gemeindeorgane und Bevölkerung

  Vorbereitung, Erledigung und 
Umsetzung der Gemeindevorstands-, 
Gemeinderats- und Ausschuss-
beschlüsse sowie Teilnahme und 
Protokollführung bei den Sitzungen

  Terminvereinbarung und Schrift-
verkehr für den Bürgermeister

  Redaktion der Gemeindezeitung

  Organisation und Vorbereitung 
diverser Ehrungen und Gratulationen

  Wartung der Gemeindehomepage

  Durchführung von Wahlen

Voraussetzungen:
  Österr. Staatsbürgerschaft oder  
Staatsbürger/in eines Mitgliedsstaates 
der Europäischen Union

  Bei männlichen Bewerbern:  
abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst

  Unbescholtenheit

  Persönliche, gesundheitliche und 
fachliche Eignung für die Erfüllung 
der Aufgaben

Anforderungen: 
  Niveau eines Absolventen einer 
höheren Schule – bevorzugt  
HAK- oder HLA-Matura 

  Sehr gute Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift

  Gute mündliche und schriftliche  
Ausdrucksfähigkeit

  Umfangreiche EDV-Kompetenz  
in Microsoft Office

  Bereitschaft zur Ablegung der 
Gemeindedienstprüfung

  Kommunikations- und Teamfähig-
keit, Lern- und Leistungsbereitschaft, 
Kritikfähigkeit

  Flexibilität und Zuverlässigkeit

  Geschick im Umgang mit Bürgern

  Gutes juristisches Grundverständnis, 
idealerweise Ausbildung in relevanten 
Rechtsgebieten

  Führerschein Gruppe B

Wenn Sie den Umgang mit der Bevölke-
rung schätzen und direkt am Gemein-
degeschehen in unserer Gemeinde mit-
wirken möchten, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung.

Die Bewerbungen samt den entspre-
chenden Unterlagen und Nachweisen 
sind bis spätestens 27. Juli 2012 an das 
Gemeindeamt Felixdorf, 2603 Felixdorf, 
Hauptstraße 31, z.Hd. Fr. Charvat zu 
richten. 

Der Bürgermeister
Walter Kahrer
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Piestingtalradweg
Der Piestingtalradweg lädt zu einer 
genussvollen Radfahrt durch das Tal 
der Dichter (Ferdinand Raimund), 
der Musiker (Johannes Brahms) und 
der Historienmaler Friedrich Gauer-
mann und Leopold Kuppelwieser ein. 
Einige Pavillons entlang der Strecke 
zwischen Markt Piesting und Guten-
stein bieten Einblicke in die Zeit des 
Biedermeiers von 1815 bis 1848. Die 
Ausstellung im Waldbauernmuseum 
in Gutenstein lässt diese vergangene 
Zeit im Piestingtal wieder aufleben.

Vom Thermenradweg (EuroVelo9) 
kommend biegt man in Sollenau  
in den durchgehend asphaltierten 
und beschilderten Piestingtalradweg 
ein. Die Route führt über Felixdorf, 
Steinabrückl und Wöllersdorf ca. 22 
km nach Markt Piesting. Bis Guten-
stein führt der Radweg ab nun durch 
das Biedermeiertal und endet nach  
21 km.
Charakteristik: Bis Gutenstein 
eine Tagestour für Genussradler und 
Familien.

Die weitere Strecke bis Rohr hat Stei-
gungen bis zu 15 Prozent und ist 
eine Herausforderung für sportliche 
Fahrer.

Nähere Infos erhalten Sie 
unter:  

http://www.wieneralpen.at/default.
asp?id=56009&tt=WANOE_R22
http://www.niederoesterreich.at/
portal/default.asp?tt=NOE09_
R13&id=114835
http://www.biedermeiertal.at/ 
radwanderweg/

Übrigens: Infobroschüren über den 
Piestingtalradweg erhalten Sie auch 
im Sekretariat des Gemeindeamtes 
Felixdorf.

Gleichenfeier Am Mohrwald
Das Wohnhausprojekt Am Mohrwald 
der Arthur Krupp GmbH nimmt Gestalt 
an. Auf dem Areal der ehem. Linz Textil 
errichtet die Arthur Krupp GmbH 22 
neue Wohneinheiten in Form von 10 
Reihen- und 6 Doppelhäusern.

Keller, Erdgeschoß und Dachgeschoß mit 
Pelletsheizung, kontrollierter Raumlüf-
tung und natürlich für jedes Haus ein 

entsprechender Garten sind nur einige 
Eckpunkte dieser Anlage.

Dem Baufortschritt entsprechend 
konnte nun nach altem Brauch die Glei-
chenfeier mit Bauherrn, Gemeinde und 
den zukünftigen Bewohnern begangen 
werden. 
Die Übergabe der neuen Häuser soll 
noch heuer erfolgen.

Foto v.l.n.r.: Bmstr. Ing. Wolfgang Plangl, Bgm. Walter Kahrer, Ing. Uwe Ofenböck (Wien Süd), 
Denis Kisshauer (als Maurerlehrling der Jüngste auf der Baustelle), Dr. Friedrich Klocker 
(Wien Süd), Gf.GR Ing. Günther Straub, Architekt DI Peter Scheufler, Thomas Piller
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Für ein sauberes Felixdorf!
Hundekot auf öffentlichen Plätzen, Gehwegen und 
Rasenflächen vor den Wohnhäusern muss nicht sein!
Um dies zu vermeiden, wurden zusätzlich, zu den 
bereits bestehenden, 4 weitere Hundekot-Sackerl-
spender aufgestellt.

Die Aufstellungsorte sind:
Hauptstraße/Höhe Wasserwerk
verlängerte Bahnstraße/Hugo-Etrich-Gasse
Langegasse bei Bahndamm
Steinfeldgasse/Höhe neue Mittelschule 
Alter Sportplatz/hinter Kindergarten Bräunlichgasse
Bahnstraße/Baugasse

Bitte helfen Sie mit Felixdorf sauber zu halten und verwenden 
Sie für die „Hinterlassenschaften“ ihres Vierbeiners die kos-
tenlos zur Verfügung gestellten Hundekotsackerl.

Mag. Michael Luszczak,  
Rechtsanwalt

Das niederösterreichische Hundehaltergesetz, welches seit 

für Hundehalter. Wer einen Hund hält, muss die dafür erfor-
derliche Eignung aufweisen. Der Hund ist so zu führen und zu 
verwahren, dass Menschen und Tiere nicht gefährdet werden 
oder unzumutbar belästigt werden können. Ein Hund darf 
ohne Aufsicht nur auf Grundstücken oder sonstigen Objekt 
verwahrt werden, die eingefriedet (umzäunt) sind. Diese Ein-
friedung muss so hergestellt und instand gehalten sein, dass 
das Tier das Grundstück nicht aus eigenem Antrieb verlassen 
kann. Im Ortsgebiet, öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszen-
tren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und 
Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich 
genutzten Teilen von Wohnhausanlagen sind Exkremente 
des Hundes unverzüglich zu beseitigen und zu entsorgen. An 
diesen Orten müssen Hunde mit Leine oder Maulkorb, auffäl-
lige Hunde oder solche mit erhöhtem Gefährdungspotential 
mit Maulkorb und Leine geführt werden. Die Anschaffung 
eines Hundes oder der Zuzug mit einem Hund sind binnen 
einem Monat schriftlich beim Gemeindeamt anzuzeigen. Das 
niederösterreichische Hundehaltergesetz enthält weiter-

-
dungspotential“. Diese Hunde sind im Gesetz im § 2 Abs. 1 

generell umschrieben und in Absatz 2 bestimmte Rassen, 
wie beispielsweise Bullterrier besonders hervorgehoben. 
Bei diesen Hunden wird das Gefährdungspotential stets 
vermutet. Die Haltung eines solchen Hundes ist unverzüglich 
der Gemeinde zu melden. Es sind Nachweise beizulegen über 
Namen und Hauptwohnsitz des Hundehalters; Rasse, Farbe, 
Geschlecht und Alter des Hundes sowie der Nachweis über 
Kennzeichnung mit Mikrochip sowie der amtlichen Registrie-
rung; Name und Hauptwohnsitz von jenem, von dem der Hund 
erworben wurde; größen- und lagemäßige Beschreibung der 
Liegenschaft samt Einfriedung und Gebäude, in der der Hund 
gehalten wird; Nachweis über die erforderliche Sachkunde zur 
Haltung des Hundes; letztlich der Nachweis über eine Haft-

-
schäden € 500.000,00). 

Für Hunde ist gemäß dem Niederösterreichischen Hundeab-
gabengesetz eine Gebühr an die Gemeinde zu entrichten. Für 
Nutzhunde sind mindestens € 6,54, für Hunde mit erhöhtem 
Gefährdungspotential mindestens das 10-fache und für alle 
übrigen Hunde mindestens das Doppelte dessen zu ent-
richten. Zu beachten ist, dass der Verstoß gegen die im Nie-

mit Verwaltungsstrafe bis zu € 10.000,00 oder Ersatzfrei-
heitsstrafe bis zu 4 Wochen sanktioniert ist.

Mit freundlichen Grüßen 
Mag. Michael Luszczak e.h. 

Grazer Straße 77, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/23 550
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ÖBB-Infrastruktur AG 
Umstellung auf Rechtsverkehr am 6. August 2012

Gastgarten Pizza-König
Ein lauschiges Platzerl ist es geworden, der neue Gastgarten von Pizza-König  
direkt an der Hauptstraße. Hier lassen sich die Abende nicht nur kulinarisch  
bestens genießen.

Ende 2012 können wir unserem Strecken-
netz insgesamt rd. 100 km Neubaustre-
cken hinzufügen. Mit der Inbetrieb-
nahme des Lainzer Tunnels in Wien und 
den neuen Strecken zwischen Wien und 
St. Pölten stehen den Fahrgästen dann 
deutlich schnellere Zugsverbindungen 
zur Verfügung. Die Fahrzeiten von Wien 
nach St. Pölten und weiter nach Linz oder 
Salzburg verkürzen sich jeweils um 20 
Minuten. Darüber hinaus geht der neue 
Wiener Hauptbahnhof in Teilbetrieb. 

Um den Verkehrsfluss auf diesen nun 
miteinander verknüpften Strecken 
von West-, Süd- und Donauländebahn 
ohne Kapazitätsengpässe abwickeln zu 
können, ist eine einheitliche Fahrord-
nung im Rechtsverkehr erforderlich. Die 
wesentlichste Änderung für die Fahr-
gäste dabei ist: 

Ab 6. August 2012 kommt der Zug 
„am anderen Gleis“! 

Das bedeutet, dass sich der gewohnte 
Zugangsweg, vor allem bei Rand-
bahnsteigen, ändert. Darüber werden 
wir unsere Fahrgäste selbstverständ-
lich umfassend informieren und zwar 
sowohl in den Verkehrsstationen und in 
den Zügen als auch über die Medien, im 
Internet etc. Denn für uns ist die Sicher-
heit der Fahrgäste von höchster Bedeu-
tung. Konkret werden mit 6. August 2012 
folgende Strecken der Rechtsfahrord-
nung angepasst: 

  Nordbahn: von Wien Floridsdorf  
bis Bernhardsthal 

  S7 Flughafenschnellbahn: von  
Wien Rennweg bis Flughafen Wien 
Schwechat 

  Pottendorfer Linie: von Wampersdorf 
bis Wr. Neustadt Civitas Nova 
  Südbahn: von Hauptbahnhof Wien 
bis Payerbach-Reichenau 
  Verbindungsbahn: von Wien Hüttel-
dorf/Penzing bis Wien Meidling 
  S-Bahn-Stammstrecke: von Wien 
Meidling bis Wien Floridsdorf 
  Nordwestbahn: von Wien Floridsdorf 
bis Stockerau 
  Laaer Ostbahn: von Wien Süßen-
brunn bis Wolkersdorf 

Detailliertere Informationen 
zur Umstellung erhalten Sie unter 

www.oebb.at/infrastruktur 

Für Anfragen steht Ihnen das 
Kundenservice der ÖBB unter 

infra.kundenservice@oebb.at 
jederzeit gerne zur Verfügung.

NEU: 
Frische 
Langos!

MITTAGSANGEBOT
Mo–Fr von 11–14 Uhr bei Abholung

zu jeder Hauptspeise  
1 Dose 0,33 l Pepsi Cola GRATIS
Jede Pizza +  
1 Dose 0,33 l  
Pepsi Cola  

 € 5,80
Besitzer Hüseyin Boyraz (mit roter Schürze) serviert das erste Bier im neuen Gastgarten.
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0650/753  97  75
www.kovacs-bau.at
office@kovacs-bau.at
2 6 0 3  F e l i x d o r f

Rohbau  Estrich  Fassade
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Unterricht mit Smartboards 

Neubau Sportanlage Fest der Sprachen

„Innovativen Unterricht wie an 
unserer bilingualen Volksschule 
Felixdorf muss man nach besten 
Kräften unterstützen“ waren sich die 
zuständigen Bürgermeister der Volks-
schulgemeinde Walter Kahrer 
(Felixdorf) und Thomas Pollak 
(Eggendorf-Siedlung Maria 
Theresia) einig und ermög-
lichten den Ankauf von drei 
Smartboards der neuesten 
Generation! 

Mit Feuereifer gingen die Leh-
rerinnen nach einer gemein-
samen Einschulung daran, 
ihren Unterricht auf die 
moderne Technik umzustellen.

Direktorin Ingrid Pruschak, 
die Lehrer und natürlich die 
Schüler zeigten sich begeistert 
und bedankten sich herzlich 

Bgm. Walter Kahrer: „Bewegung und 
Sport sind wesentliche Teile der Persön-
lichkeitsbildung.“ 
„Durch Sport kann der Jugend u.a. Team-
fähigkeit, Leistungsfähigkeit und Rück-
sichtnahme auf den Partner vermittelt 
werden“ so Gf.GR Ing. Günther Straub. 

Um Sport auch zeitgemäß ausüben zu 
können, fiel im Vorjahr der Entschluss, 
die Sportanlage in der Volksschule neu 
zu gestalten. Dies wird nun seit Mai in 
die Tat umgesetzt. Eine 60 m-Laufbahn, 
eine Weitsprunganlage, ein Kletter-
anlagenbereich sowie ein Mehrzweck-
spielplatz werden gebaut und eine neue 
Rasenspielfläche mit ca. 800 m² rundet 
das sportliche Angebot ab.

Die Arbeiten wurden bereits begonnen 
und sollen noch im Juni abgeschlossen 
sein, sodass ab Beginn des neuen 
Schuljahres im Herbst 2012 unserer 
Volksschule die Sportanlage für die 
verschiedensten Leichtathletik- und Ball-
sportarten zur Verfügung steht.

Ausstattung im Detail:
für diese zukunftsträchtige Investition. 
Die beiden Bürgermeister versicherten 
der Schulleiterin, dass in Folge auch alle 
weiteren Klassen mit Smartboards aus-
gestattet werden! 

Mit einem ganz besonderen Fest krönte 
die Bilingual Elementary School in 
Felixdorf ihre Projektwoche zum Motto 
„Sprache verbindet“.

Mehr als 350 Gäste wurden einge-
laden gemeinsam mit Schülern und 
Lehrern eine Reise rund um die Welt 
anzutreten. Fantastische Eindrücke aus 
Groß britannien, Amerika, Australien 
wurden über Sketches, Lieder, Tänze 
und Parodien geboten. Ein eindrucks-
voller “gumboots“-Tanz vermittelte die  
Atmosphäre Südafrikas. 

Tosender Applaus begleitete die Auftritte 
der Schüler, die diese „Reise“ bilingual – 
Englisch-Deutsch – begleiteten. 

Direktorin Ingrid Pruschak und ihr 
Team sind zu Recht stolz auf ihre kleinen 
Künstler.

Abgerundet wurde der Festtag mit einer 
Projektschau über die „Weltateliers“. 220 
englische Luftballongrüße- gemeinsam 
in die Welt geschickt – bildeten den 
Abschluss des offiziellen Festaktes. 
Anschließend wurde bei Spielstationen 
und dem köstlichen Büffet des Elternver-
eins die Gemütlichkeit gepflegt.

Bilinguale Volksschule Felixdorf

Stehend von links: Lara, Matthias, Amal
Sitzend: Ines
Liegend von links: Lucas, Raphael

hinten: (v.l.) Bgm.Pollak, Dir. Pruschak, Bgm. Kahrer
vorne: (v.l.) Karasek Dominic, Urban Lena (aus der 1a) 
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Bildungsberatung Niederösterreich
Die Bildungsberatung Niederöster-
reich bietet in den Räumlichkeiten der 
Bezirkshauptmannschaft sowie der 
Arbeiterkammer Bezirksstelle Wr. 
Neustadt regelmäßige Sprechtage an. 

In persönlichen Einzelgesprächen beraten 
wir Sie zu Fragen wie:

Welche Angebote für Aus- und Wei-
terbildung stehen mir zur Verfügung?
Welche Fördermöglichkeiten gibt es?
Wie bereite ich mich auf den Wieder-
einstieg ins Berufsleben vor?
Schule oder Lehrberuf – welcher Weg 
ist der passende für mich?
Wo und wie kann ich Bildungsab-
schlüsse nachholen?

Die Beratungen sind kostenlos, unver-
bindlich, streng vertraulich – und 
auf Wunsch anonym. 

Termine Bezirkshauptmannschaft,  
2700 Wr. Neustadt, Ungargasse 33: 
Di., 28. 8., und Di., 23. 10. 2012  
jeweils 13.00 bis 19.00 Uhr.

Termine Arbeiterkammer,  
2700 Wr. Neustadt,  
Babenbergerring 9b: 
Mo., 10. 9., Mo., 8. 10. sowie Mo., 12. 11. 2012 
jeweils 10.00 bis 16.00 Uhr.

Darüber hinaus besteht auch die Mög-
lichkeit individueller Terminverein-

barungen im Industrieviertelbüro der 
Bildungsberatung Niederösterreich, im 
Gemeindeamt Enzesfeld/Lindabrunn. 

Die Terminvergabe erfolgt ausschließ-
lich nach vorheriger Vereinbarung! 
Telefonisch: 0650-294-1234 oder per 
E-Mail: w.grohs@bildungsberatung-
noe.at 

Weitere Informationen sowie alle Bera-
tungsorte und Termine finden Sie im 
Internet unter: 
www.bildungsberatung-noe.at 
Nutzen auch Sie dieses wertvolle Bera-
tungsangebot zu Ihrem persönlichen 
Vorteil!
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Leichtathletik  
Vergleichskampf 

Besuch bei der Partnerschule in Kroatien

Schüler bauen Nistkästen  
für Felixdorf und Umgebung

Neue Computerräume 

Wie jedes Jahr wurde zwischen den Mit-
telschulen Felixdorf, Ebenfurth und der 
HS Winzendorf ein Leichtathletik Ver-
gleichskampf auf hochklassigem Niveau 
durchgeführt. Die Schüler lieferten sich 
einen fairen Wettstreit mit hervorra-
genden Leistungen, aus dem die Mit-
telschule Felixdorf im Teambewerb als 
Sieger hervorging. 

Eine Schülergruppe der 3. und 4. Klassen 
der Mittelschule Felixdorf besuchten im 
Rahmen eines gemeinsamen Biologiepro-
jektes ihre Freunde aus der Partnerschule 
im kroatischen Zadar. Gemeinsam mit 
den Schülern der „o.s. sime budinica“ 

Die Mittelschule Felixdorf erhielt 2 neue 
Computerräume, die dem neuesten Stand 
der Technik entsprechen und den Schü-
lern einen zeitgemäßen Informatikun-
terricht gewährleisten. Gemeinsam mit 
Laptops und interaktiven Tafeln in den 
Klassen befindet sich die NMS Felixdorf 
auf dem neuesten Stand der Technik. 

lernen die Felixdorfer Schüler ihr Gast-
land kennen. 
Bürgermeister Walter Kahrer verab-
schiedete die Schüler und unterstrich die 
Wichtigkeit dieses Völker verbindenden 
Projektes. 

Schüler, Eltern, Großeltern und Lehrer 
bauten einen Nachmittag lang unter der 
Anleitung von HOL Christian Proy 70 
Nistkästen. Sowohl Schüler, als auch die 
Erwachsenen, waren mit viel Eifer und 
Freude bei der Sache. 

Die Nistkästen wurden in Felixdorf und 
Umgebung von den Schülern aufgehängt 
und werden nun intensiv beobachtet, ob 
die Vögel Einzug halten.

Herzlichen Dank den Firmen Werkzeuge 
Werner, Fa. Schwarzott und Fa. Griessler, 
die das Material kostenlos zur Verfügung 
stellten.

Mittelschule Felixdorf
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Bachelor of Arts in Social Sciences
Selma Bektas Kilic
Bgm. Kahrer gratuliert zum schulischen Erfolg und überreichte die 
Jugendförderung der Marktgemeinde Felixdorf

ausgezeichneter Schulerfolg 
Siegel Michael, Drauch Julia, Pachlina Melanie, Waldhauser 
Celine, Bastug Yusuf, Sakallioglu Furkan, Wawra Erik, Gerst-
acker Lucas, Schwendenwein Martin und Heidinger Katharina.
Bgm. Kahrer gratuliert den 10 besten Schülern der Abschluss-
klasse der Neuen Mittelschule Felixdorf. Als Belohnung wurden 
Gutscheine vom Eissalon überreicht.

Eiserne Hochzeit 65 Jahre verheiratet
Berta und Franz KRCZAL
Bgm. Walter Kahrer, Franz und Berta Krczal, Mag. Elmar Seiler 
(Bezirkshauptmann-Stellvertreter BH Wr. Neustadt)

Wir gratulieren

45630 51

Geschäftsführer: Ihr Partner vor Ort: Karl Kummer

Wir bewerten, vermitteln und verkaufen 
Ihre Immobilie. 

Vertrauen Sie der Erfahrung 

0680 / 405 15 00
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Diamantene Hochzeit 60 Jahre verheiratet
Gertrude und Leopold KEIM 
Bgm. Walter Kahrer, Gertrude und Leopold Keim, Gf.GR Ilse Horejs 

Goldene Hochzeit 50 Jahre verheiratet
Johanna und Karl STEINACHER
Karl und Johanna Steinacher, Vbgm. Inge Landstetter

Diamantene Hochzeit 60 Jahre verheiratet
Helga und Karl LEYRER 
 Gf.GR Ilse Horejs, Karl und Helga Leyrer, Bgm. Walter Kahrer

Goldene Hochzeit 50 Jahre verheiratet
Alfred und Elfriede GUTTMANN
Alfred und Elfriede Guttmann, Bgm. Walter Kahrer 

Goldene Hochzeit 50 Jahre verheiratet
Hermine und Josef PICHLERBAUER
Bgm. Walter Kahrer, Hermine und Josef Pichlerbauer

Goldene Hochzeit 50 Jahre verheiratet
Maria und Josef LAUERMANN
GR Hedwig Divos, Josef und Maria Lauermann, Bgm. Walter Kahrer 
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Wir gratulieren
94 Jahre 
Maria BINDER

93 Jahre 
Maria RENNER

91 Jahre
Maria KRZACZYNSKI
Margaretha FRÖMEL
Maria GEPPERTH

85 Jahre
Rudolf ROUSEK
Otto FELLNER

80 Jahre
Anna HAMBERGER
Rudolf SPONRING
Cveta MILOVANOVIC
Kurt BREITFELDER
Ing. Oswald RICHTER
Rudolf FÄRBER
Herta SAILER

Bgm. Walter Kahrer, Maria Binder,  
Gf.GR Ilse Horejs

Bgm. Walter Kahrer, Maria Renner,  
Vbgm. Inge Landstetter

Vbgm. Inge Landstetter, Maria Krzaczynski, 
Gf.GR Ilse Horejs

Margaretha Frömel, Vbgm. Inge Landstetter

Gf.GR Ilse Horejs, Maria Gepperth,  
GR Marina Ginner

Bgm. Walter Kahrer, Rudolf Sponring, 
Vbgm. Inge Landstetter

Bgm. Walter Kahrer, Cveta Milovanovic, 
Vbgm. Inge Landstetter

Gf.GR Ilse Horejs, Otto Fellner

Vbgm. Inge Landstetter, Anna Hamberger, 
Gf.GR Ilse Horejs

Rudolf Rousek, Bgm. Walter Kahrer
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Geburten 
Elena Mariella GINNER
Burak KACMAZ
Nora Katharina MARESCH
Onur ÖZDANA
Burak SAHIN
Sandro Lionel ZÖGER

Geheiratet haben 
Mag.rer.nat Stefan Hagmann und 
Mag.theol. Eva-Christina Gissinger

Roman Steininger und  
Erika Sumaric

Josef Krutina und  
Heidemarie Büsch

Hasan Eroglu und Zahire Dogan

Franz Broneder und Petra Lakits

Isa Yücel und Sibel Alandagi

Andreas Dirnberger und  
Jitka Stasakova

Wir betrauern
Karl ATZINGER
Franziska HOSCH
Walter Andreas KAMMER
Lothar KNAUP
Marco PFEIFFER
Johann Karl SCHIENER
Ing. Siegfried Günther SZAMBOR
Ernestine TENKLER
Rosa VIGL
Remziye YILDIRIM
Helene WÖLFL

GR Hedwig Divos, Kurt Breitfelder,  
Bgm. Walter Kahrer

Ing. Oswald Richter, Bgm. Walter Kahrer

Rudolf Färber, Vbgm. Inge Landstetter Vbgm. Inge Landstetter, Herta Sailer

Im Gemeindespiegel 2/2012 
wurde irrtümlich ein falscher 
Namen unter dieses Foto 
geschrieben.

Die Redaktion wünscht Herrn 
Ing. Hans Gratzer nochmals 
alles Gute zum 85. Geburtstag 
und bittet den Fehler zu ent-
schuldigen.
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Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder auf der Homepage der 
jeweiligen Vereine und der Marktgemeinde Felixdorf.

WAS ist los in FELIXDORF?

8. Juli 

Ausstellung „Von Casiguran bis Kabankalan“  
im Kulturhaus ab 14 Uhr

Vereinstaufe „Hermann Hofbauer Foundation –  
Black Carabao Philippinenhilfe“ im Kulturhaus,  
17 Uhr, musikalische Umrahmung:  
Raimund Krizik und Freunde

18. Juli 
Blutspenden im Kulturhaus, 16 bis 20 Uhr

30. Juli bis 3. August 
Ferienbetreuungswoche im Kulturhaus

25. August 
Dorffest

1. September 
Infotag ÖGV

1. und 2. September 
Pfadfinderheuriger

8. und 9. September 
Feuerwehrfest

9. September 
ARBÖ Oldtimer Rallye 

14. September 
Ernährungsworkshop für Schwangere,  
Neue Mittelschule, 17 bis 20 Uhr

15. September 
Kinderflohmarkt im Apothekenhof, 8 bis 12 Uhr

19. September 
Blutspenden im Kulturhaus, 16 bis 20 Uhr

29. September 
Modeschau im Kulturhaus

7. Oktober 
Rätsel Rallye vom Tandemclub

13. Oktober 
Konzert Singkreis

19. bis 21. Oktober
Flohmarkt der Tierhilfe

26. Oktober 
Radausfahrt ARBÖ

VERANSTALTUNGSKALENDER – VORSCHAU JULI BIS OKTOBER 2012

Katholische Nachrichten
Sonntag, 30. September
Erntedankfest  
9.00 Uhr Hl. Messe mit Gabenprozession 
 anschl. AGAPE

Sonntag, 7. Oktober
Fußwallfahrt zum Heilsamen Brunnen 
14.00 Uhr  Abmarsch und  
15.00 Uhr  Marianische Andacht

Mit herzlichem Gruß
Pfarrer Edward
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Eröffnungsfest – Opel Ebner in Brunn am Gebirge

Sommerfest der Volksbank

Von 4. bis 6. Mai eröffnete Toni 
Ebner seinen neuen, dritten 
Standort in Brunn am Gebirge. 

Bgm. Walter Kahrer und GR 
Ernst Kratochwill ließen es 
sich nicht nehmen, den Felix-
dorfer Paradeunternehmer zu 
beglückwünschen und an der 
tollen Eröffnungs-Gala teilzu-
nehmen.

Bernhard Seidl VB, Iris Weber VB, Geschäftsstellenleiter Herbert Winkler VB, die Künstlerin Elisabeth Daniel, Dir. Mag. Martin 
Heilinger, Irene Jeckel VB, Dir. Mag. Leo Fenzl, Laudator Otto Ponweiser, Sandra Schiller VB und Bürgermeister Walter Kahrer.

GR Ernst Kratochwill, 
Toni Ebner und 

Bürgermeister Walter Kahrer
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„ang Landas ng Panginoon ay Landas ng Pagibig“
Der Weg zu Gott ist der Weg zur Liebe
Entnommen einem philippinischen Gebetstext

Herzlichen Dank für die Unterstützung 
von insgesamt € 1.300,00 in Form von 
Einzelspenden.

Ich lade Euch jetzt schon herzlich ein, 
meine Ausstellung „Von Casiguran bis 
Kabankalan“ am 8. Juli 2012, 14 Uhr, 
im Kulturhaus Felixdorf zu besuchen. 
Ihr könnt Euch selbst davon überzeugen, 
wozu Euer wertvoller Beitrag verwendet 
wurde.

„Ein neuer Verein stellt sich vor“ – heißt 
es am Abend (17 Uhr) desselben Tages bei 
beschwingter Musik mit Raimund Krizik 
und seinen Freunden aus aller Welt. Dabei 
wird die „Hermann Hofbauer Founda-

tion – Black Carabao Philippinenhilfe“ 
unter dem Ehrenschutz von Bgm. Walter 
Kahrer aus der Taufe gehoben.

Ich werde mit Hilfe des neuen Vereins 
und meiner zahlreichen Freunde auf den 
Philippinen wie bisher Eure Spenden 
zweckgebunden, sinnvoll und transpa-
rent direkt für notleidende Menschen in 
Casiguran und Kabankalan einsetzen.

Mit der Bitte um weitere Unterstützung 
und Vormerkung des Termins 8. Juli 
2012, 14 und 17 Uhr im Kulturhaus 
Felixdorf verbleibe ich

Euer
Hermann Hofbauer

Liebe BefürworterInnen der Osteraktion 2012!
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Ehrungen langjähriger Mitarbeiter

Helfer gesucht!

Mehrere Mitarbeiter erhielten vom Land 
Niederösterreich Auszeichnungen für 
langjährige verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiet des Rettungswesens.

Für 25 Jahre  
wurden ausgezeichnet: 
FEICHTINGER Cäcilie
FISCHER Walter, Dr.
FISCHÖDER Anna
FREILER Michael
FRUHMANN Regina
LINDER Heinzfriedl
SCHWARZ Kurt
SCHNAIT Josef
TILZER Georg

Rotes Kreuz Sollenau/Felixdorf

Die Bezirksstelle sucht weiterhin 
freiwillige Mitarbeiter in Form von 
Sanitätern Und Journaldienst. Wir 
übernehmen die Kosten der Ausbildung 
und kleiden Sie ein. Keine Kenntnisse 
werden vorausgesetzt. 

JOURNALDIENST: nur ein 16-stündiger 
EH-Kurs notwendig.

Wir stellen unsere  
neuen Mitarbeiter vor:

Journaldienstmitarbeiter  
Trost Siegfried aus Wr. Neustadt

Zivildiener  
Murat Karakurt aus Günselsdorf

LUGGER Friederike
MORAWETZ Andreas
PEKAREK Egon
POPP Edith
RAUBER Erna

Für 40 Jahre  
wurden ausgezeichnet: 
KABELKA Anna
KABELKA Christian
POSTL Theresia
SAMEC Rudolf 

Die Bezirksstellenleitung  
gratuliert recht herzlich!

SANITÄTER: Ausbildung entweder als 
2- bis 3-wöchiger Intensivkurs tagsüber 
oder in Form von Abend- und Wochen-
endkursen.
Ihre Mitarbeit kommt allen Men-
schen zu Gute!

Kontakt unter 0664/831 90 62 oder 
0664/385 29 05.

VEREINSNACHRICHTEN
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6. Au-Spaziergang mit Pilgrim – on Tour
Am 2. Juni fand der traditionelle Au-
Spaziergang des „Auvereins“ zum 6. 
Mal statt. Bei angenehmer Witterung 
waren ca. 100 Interessierte zum Treff-
punkt gekommen. Erstmalig nahm heuer 
auch der Verein „Pilgrim – on tour“ mit 
einigen Mitgliedern teil. 

Die Führung durch das Felixdorfer Nah-
erholungsgebiet, den „Au- und Mohr-
wald“ übernahm diesmal ein Ehrenmit-
glied des Auvereins, der Waldpädagoge 
Ing. Johannes Müller. 

Nach einer kurzen Erläuterung der 
natürlichen Gegebenheiten im Steinfeld 
führte der Spaziergang vorbei am neu 
angelegten Fühlpfad „Barfuß-unterwegs“ 
in Richtung Biotop und weiter längs dem 
Zuflussgerinne zur Schwarzen Wehr. 
Danach ging es weiter entlang der Pies-
ting, vorbei an Feuchtwiesen bis zum 
alten Turbinengebäude und der Sicht-
holzschlichtung. 

Auverein und Pilgrim – on Tour

Unterwegs erzählte der Waldpädagoge 
Wissenswertes über das Felixdorfer 
Umweltjuwel, was besonders bei unseren 
jungen, wissbegierigen Teilnehmern zu 
sehr vielen Fragen führte. 

Nach dem Au-Spaziergang konnten sich 
Jung und Alt bei einer kleinen Jause von 
den Strapazen erholen.

VEREINSNACHRICHTEN
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Montessori Kinderhaus 
Das Montessori Kinderhaus Felix-
dorf hat am Samstag, 2. Juni, im 
Apothekerhof einen Kinderfloh-
markt veranstaltet. 

Siedlerverein Felixdorf
Liebe Mitglieder des Siedlervereins Felixdorf!

Mit einem Beitrag von € 20,– jährlich 
stehen Ihnen zahlreiche Gartengeräte 
zum Verleih zur Verfügung. Alle zwei 
Monate erhalten Sie eine Fachzeitschrift 
mit vielen Tipps für Ihren Garten. 

Über weitere Vorteile informieren 
sie gerne: Obmann Ferdinand Horejs 
02628/62 555 oder Stv. Kurt Ziervogel 
0676/810 386 09.

Am 20. März fand in einem Privatgarten 
eine praktische Vorführung zum Thema 
„richtiger Baumschnitt“ sowie ein Vor-
trag vom Fachmann Paul Mies (Tel. 
0676/680 19 98, oder paul.mies@gmx.at) 
statt, der gerne Arbeiten in Ihrem Garten 
übernimmt. 
Viele interessierte Gartenfreunde 
konnten vor Ort Fragen stellen und 
anschließend bei einer Kaffeejause noch 
Erfahrungen austauschen. 

Am 27. April fanden sich viele Natur-
freunde zur Kräuterwanderung durch 
die Au in Felixdorf ein. 
Die gesammelten Kräuter wurden 
anschließend im Gasthaus Pauki ś zu 
Aufstrichen und Kostproben verarbeitet. 
Familie Baderer (ausgebildete Kräuter-

Vorführung und Vortrag Baumschnitt mit Paul Mies

Kräuterwanderung in der Au Felixdorf 
geleitet von Fam. Baderer“

experten) aus Wöllersdorf (office@kra-
eutervilla.at) konnte uns viele vor Ort 
wachsende Wildkräuter näher bringen 
und die Anwendungsfelder erläutern. 

Der Vorstand bedankt sich für die inte-
ressierte Teilnahme der Siedlerfreunde. 
Über weitere Aktivitäten werden die Mit-
glieder rechtzeitig per Post informiert. 25 AusstellerInnen hatten in ihren 

Kellern und Dachböden gekramt, 
um diesen Tag mit einer Vielzahl an 
Spielzeug, Kindergewand und Kin-
derbüchern für alle BesucherInnen 
attraktiv zu gestalten. Zwischen den 
einzelnen Ständen hatten alle die 
Möglichkeit das reichhaltige Buffet 
zu genießen und sich wohl gestärkt 
wieder unter die zahlreichen Gäste 
zu mischen. 

Das Wetter war uns zwar nicht wohl-
gesonnen, dies tat der Stimmung 
allerdings keinen Abbruch. Der 
Tenor dieser Veranstaltung war ein 
durchwegs positiver und aufgrund 
von zahlreichen Anfragen wird es in 
Zukunft sowohl einen Frühlings- als 
auch einen Herbstkinderflohmarkt 
in Felixdorf geben.

VEREINSNACHRICHTEN

FELIXDORFER GEMEINDESPIEGEL – Nr. 4/2012 Seite 21



Aus dem Logbuch 

Felixdorf von 26.–28. Mai 

Zum zweiten Mal nahmen 
die Pfadfinder Felixdorf 
heuer am großen Pfingst-
lager in Felixdorf unter 
dem Motto „Auf der Had‘ 
is ned fad“ teil.

Gemeinsam mit den Fußballern und der 
Feuerwehrjugend verbrachten wir ein 
ereignisreiches Pfingstwochenende mit 
Geländespielen, Knitterball, Stations-
läufen und viel Spaß.

Großes Highlight des Lagers war heuer 
eine Schatzsuche, welche uns quer durch 
die Au von der schwarzen Wehr bis hin 
zum Rodelhügel führte. Der Weg zum 
Schatz war lang und knifflig, konnte aber 
von allen Gruppen bewältigt werden. 
Miteinander wurde der Schatz dann 
gehoben – und am nächsten Tag bei 
einem gemeinsamen, wohlverdienten 
Eis auch gleich eingelöst.

Natürlich durfte auch ein Lagerfeuer 
nicht fehlen. Samstag und Sonntagabend 
wurde am Feuer gesungen, gescherzt, 
und natürlich auch gegrillt.

Zwei unserer jüngsten, Katharina Rack 
und Manuel Steinmann, legten auf 
diesem Lager ihr Pfadfinderversprechen 
ab, damit sind sie Mitglied der Weltweit 
größten Jugendorganisation.

Wir freuen uns sehr über zwei neue 
Pfadfinder in unserer Gruppe und sind 
schon gespannt, welche Abenteuer das 
Jahr noch für uns bereit hält.

wünscht allen einen ERHOLSAMEN 
URLAUB.

VEREINSNACHRICHTEN
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Tandemnews
Überaus aktiv war der Tandemclub im 
abgelaufenen Frühjahr. Unser traditio-
nelles Armbrustschießen beim Pauki war 
wieder gut besucht und die Damen und 
Herren zeigten sich durchaus treffsicher. 
Evi Hainfellner war dabei die Klassen-
beste und gewann vor Anita Mandler und 
Denise Mandler, bei den Herren war Deti 
Kerstberger ein wahrer Teufelsschütz 
und auch von den nächstplatzierten, 
Gernot Mandler und Johann Hass, nicht 
zu knacken. Ein großes Dankeschön wie 
immer an unseren Stammwirt Pauki 
und die Sponsoren, duffys crazy store in  
Wr. Neustadt und Sparkasse Felixdorf.

Osterwanderung  
zum Harzberg
Am Ostermontag unternahmen wir 
eine Osterwanderung nach Bad Vöslau. 
Zuerst nützten wir die Annehmlich-
keiten der pünktlichsten Bahn Europas 
und stiegen am richtigen Bahnsteig 
aus und spazierten durch die Kurstadt, 
wo wir dann den kürzesten, folglich 
auch steilsten Anstieg zum Harzberg 
wählten. Auf der Kaiser-Franz-Joseph-
Jubiläumswarte genossen wir einen herr-
lichen Rundblick über das Steinfeld, ehe 
wir uns der geologischen Erkundung des 
ehemaligen Mittelmeerrandes widmeten. 
Natürlich kam auch die Erkundung der 
regionalen kulinarischen Köstlichkeiten 
nicht zu kurz.

Ich-Du-Wir-Lauf
Beim Ich-Du-Wir-Lauf waren die Fans 
deutlich in der Überzahl, und es hat auch 
genützt, unsere Teilnehmer anzufeuern. 
Alex Voboril holte über 6 km einen guten 
18. Rang, noch viel besser schnitt aller-
dings Franz Goger ab, der über 11,2 km 
als Sieger die Ziellinie überquerte.

Bründlwanderung
Der Pfingstspaziergang mutierte unter 
der Führung von Andi zu einer aus-
gedehnten, 6-stündigen Wanderung. 
Über das neue Piesting-Kleinkraft-
werk in Steinabrückl ging es zuerst zu 
den Bründln im Matzendorfer Wald 

(Langtal, Dürrtal), weiter zur alten 
Schießgrube und dann ein schönes Stück 
Hatschera zum Langtal- und Kripptal-
bründl im Hölleser Wald. Auch der 
Pecherpfad wurde noch besucht, ehe es 
fast schon im Laufschritt zum Heurigen 
Dormayer ging, wo sich die drohenden 
Regenwolken öffneten, als wir uns schon 
die ersten G’spritzten bestellt hatten. 
Nachdem der Regen nachgelassen hatte, 
ging es zurück nach Felixdorf, wobei 
wir in Matzendorf noch einen kurzen 
Einkehrschwung bei unserem „Lehrer 
Schnaps“ Wolfgang Bracher einlegten.

Tandem-Hochzeit
Am 2. Juni überrraschten wir unseren 
„Wanderfuchs“ Andi Dirnberger, der 
am Standesamt mit seiner Jitka den 
Bund für‘s Leben geschlossen hatte, mit 
Konfettiregen, Sektempfang, Hochzeits-
torte und Tandems vor dem Rathaus. Das 
Brautpaar verzichtete daraufhin auf die 
Hochzeitslimousine und radelte mit dem 
Tandem zur Tafel beim Pauki.

Das Armbrustschießen war wieder ein schöner Erfolg.

 Die Tandem-Wanderer beim  
Vöslauer Steinbruch.

Die Tandem-Fans freuen sich mit  
ihren tollen Läufern.

VEREINSNACHRICHTEN
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Pensionistenverein Felixdorf
Die Pensionisten erlebten bei einem 
Ausflug ins Weinviertel die Faszination 
des größten fossilen Austernriffs und 
der größten fossilen Perle der Welt. Mit 
wenigen Schritten reisten wir in die tro-
pische Welt vor 17 Millionen Jahren. (Das 
verschwundene Meer, das Strandleben, 
der Dschungelweg, das Austernkino) 
sind eine erlebnisreiche Darstellung. 
Das Austernriff ist durch eine 600 m² 
große Halle geschützt. In gemütlicher 
Atmosphäre konnten wir im Shop einen 
kleinen Imbiss und Erfrischungen zu 
uns nehmen, oder beim Perlenschmuck 
fündig werden. Anschließend besuchten 
wir einen Heurigen. 

Bei schönem Wetter machten wir am 
18. Mai 2012 einen Muttertag/Vater-
tagsausflug auf die Hohe Wand. Bei 
einer kleinen Wanderung zum Skywalk 
und am Felsenweg entlang hatten wir 

einen herrlichen Ausblick. Es sind viele 
Bankerln aufgestellt, wo wir die Sonne 
genießen konnten. Im Alpengasthof Postl 

kehrten wir auf eine Jause 
ein und stillten Hunger und 
Durst. Gemütlich ließen 
wir den schönen Ausflug 
ausklingen.   

Mit Pulayreisen machten 
wir vom 1. bis 8. Juni 2012 
eine Urlaubsfahrt an die 
italienische Riviera & 
Cote D’azur: 
Unser Bus brachte uns am 
1. Tag bis in den Raum von 
Verona zur Zwischen-
nächtigung. Am nächsten 
Tag fuhren wir entlang 
der Ligurischen Küste bis 
zu unserem Urlaubsort 
Diano Marina. 
Nachmittags erkun-
deten wir bereits mit 
einem Stadtführer 
den bezaubernden 
Ort. Bei der Anreise 
über die Küsten-
straße bietet sich ein 
schöner Anblick über 
die Hochhäuser von 
Monaco und den 
Hafen. Wir spazierten 
im Palmengarten 
mit vielen Kakteen, 

sahen die Wachablöse der Kathedrale 
und besuchten das Ozeanographische 
Museum.
In Monte Carlo schauten wir beim Casino 
vorbei.
San Remo die Hauptstadt der Blumen- 
riviera ist die Stadt der Künste und 
Kultur. Die Altstadt besteht aus einem 
engen Gassengewirr. Weiter ging die 
Fahrt ins interessante Hinterland, vorbei 
an den alten Dörfern. Hier probierten wir 
typische Produkte der Riviera. 
In Cannes wurde auf der berühmten Pro-
menade de la Croisette gebummelt und 
zum Palais des Festivals. Weiter ging 
die Fahrt nach Nizza, welche zu Recht 
als eine der interessantesten Großstädte 
Frankreichs zählt.   
7. Tag: Leider mussten wir Abschied 
nehmen und fuhren in den Raum süd-
licher Gardasee/Verona zu unserer Zwi-
schennächtigung. 
Am nächsten Tag nach dem Frühstück 
ging’s der Heimat entgegen. Es war 
wieder eine sehr schöne erlebnisreiche 
Urlaubswoche.  

Bitte beachten sie unsere Ankün-
digungen bei der Gemeinde und 
beim Kulturhaus. Besuchen sie uns 
auf unserer Homepage. 

Anmeldungen und Auskünfte 
über das gesamte Programm bei: 
Theuerweckl Edda, Tel. 64229

VEREINSNACHRICHTEN

Seite 24  FELIXDORFER GEMEINDESPIEGEL – Nr. 4/2012



Neuigkeiten des ARBÖ Ortsklubs Felixdorf:
Am 7 .Mai fand die diesjährige Mut-
tertagsausfahrt statt. 44 Muttis durften 
von 21 Fahrern zu einer Muttertagsjause 
zum Mostheurigen Schwarz in Schwar-
zenbach ausgeführt werden, wo sie einen 
netten Nachmittag verbringen konnten. 
Nach der Blumenüberreichung für jede 
Mutti gab es Kaffee und Kuchen, auch 
wurden die Damen mit einem köstlichen 
Aufschnitt verwöhnt. Vielen Dank an 
die Familie Schwarz und deren Mitar-
beiter!
Die Stimmung an diesem Nachmittag 
war unter allen Anwesenden sehr 
gut, was man vom Wetter leider nicht 
behaupten konnte. Anschließend wurden 

die Mütter wieder von unseren Fahrern 
wohlbehalten nach Hause gebracht.
 
Der ARBÖ Ortsklub Felixdorf möchte 
sich an dieser Stelle bei Herrn Bgm. Walter 
Kahrer, Frau Vize-Bgm. Inge Landstetter, 
sowie den mitwirkenden Gemeinderäten 
der Marktgemeinde Felixdorf herzlichst 
für deren Unterstützung bedanken. Unter 
anderem auch für die Zurverfügungstel-
lung des Gemeindebusses. 
Großer Dank gebührt auch wieder allen 
Fahrern, die diesen Muttertags-Ausflug 
mit ermöglicht haben. Das Autohaus 
Ebner hat ebenfalls ein Fahrzeug zur 
Verfügung gestellt, wofür an dieser  

Stelle auch ein „herzliches Danke“ gesagt 
wird. 
Auch möchte der ARBÖ Ortsklub Felix-
dorf bereits heute zwei Ereignisse im 
September vorankündigen:

Samstag, 8. 9. 2012
Heuriger vor der FF Felixdorf: 
Bei dieser Veranstaltung wird es als „High-
light“ eine Ausstellung von Oldtimer-
Mopeds und Oldtimer-Traktoren geben! 

Sonntag, 9. 9. 2012 
27. ARBÖ-Veteranen-Rallye 
 
www.arboe-ortsklub-felixdorf.at

ÖGV Felixdorf – Neues aus dem Hundesport 
Am 14. und 15. April 2012 fand am Ver-
einsgelände des ÖGV Felixdorf das erste 
Championturnier in Agility statt. Über 
160 Starter stellten sich der Herausfor-
derung in drei verschiedenen Leistungs-
klassen. Zahlreiche Zuschauer waren von 
dem Können und der Vielfalt der Hunde-
rassen, die an diesem Event teilnahmen, 
beeindruckt. 

Aufgrund der großen Teilnehmerzahl 
und den vielen Mannschaftsmeldungen 
konnte die Siegerehrung am Sonntag erst 
nach Einbruch der Dunkelheit erfolgen. 
Dennoch war es für alle Starter ein tolles 
Agilityfest. Großen Dank an die vielen 

ehrenamtlichen Helfer, die diese groß-
artige Veranstaltung möglich machten!

Den Abschluss unserer Frühjahrskurse 
bildet wie jedes Jahr unsere 
ORTSGRUPPENPRÜFUNG 
am Samstag, 30. Juni 2012

Am Abend begießen wir die hoffent-
lich bestandenen Prüfungen und laden 
zu unserem traditionellen Sommer-
nachtsfest mit Musik und leckerem 
Spanferkel. 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
www.oegvfelixdorf.at. Für nähere 

Informationen stehen wir auch gerne 
telefonisch unter 0664/315 15 51 oder 
0676/723 14 08 zur Verfügung.

VEREINSNACHRICHTEN
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Fenster
Ganzglas-
Systeme

Innentüren/Sicherheitstüren

GANZ SCHÖN
VORAUSGEDACHT

BIS ZU 10% WINTERRABATT.

Lernen Sie das komplett aufeinander abgestimmte Josko 
Angebot von Fenstern, Haustüren, Innentüren und Ganzglas-
Systemen kennen. 

Ihr Josko Partner:
MAG. BERND HRABAL GMBH
Fischauergasse 164, 2700 Wr. Neustadt
Fon 02622.20 801
Mobil 0664.25 26 386
josko@hrabal.at

Haustüren

Christine Kabelka
2601 Sollenau, Hauptplatz 5

Telefon und Fax: 02628/42336
Gewerbliche Massage

Lymphdrainage, Bindegewebsmassage,
Segmentmassage, Akupunktmassage,
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Zum Frühstück von 8.00 – 11.00 Uhr bei 
einer guten Tasse Kaffee und zu ver-
schiedenen Frühstücksangeboten. 

Zur Mittagszeit von 11.00 –14.00 Uhr gibt 
es täglich frisch zubereitete Mittags-
menüs von der Chefin & von unserer 
lieben Köchin Dragi. Jeden Mittwoch ist 
„Fisch-Menütag“. Alle unsere Speisen 
sind auch zum Mitnehmen!

Möchten Sie am Nachmittag auf eine 

unserer hausgemachten Mehlspeisen 
hereinschauen? Oder am Abend mit Freun-
den in entspannter Atmosphäre ein Glas 
Wein geniessen? 

Zu den Wochenenden besteht auch die 
Möglichkeit, dass wir Feiern aller Art 
mit Ihnen individuell gestalten (ab 30 
Personen). 

Das ChaluPub bietet immer ein angeneh-
mes Ambiente für Ihre Freizeit-Gestaltung.

Felixdorf, Hauptstr. 64
0676 / 522 59 50

www.chalupub.com

Öff nungszeiten: 
Mo - Fr: 8.00 – 22.00 Uhr
Sa, So & Feiertag: Ruhetag

Montag - Freitag 

Mittagsmenü!

Treffen Sie uns im ChaluPub
Frühstücksangebot

Mittagsmenü

Wildschwein-GrillfestSommer-GastgartenBar-Lounge Lagerfeuer

Wirtschaftsbund Felixdorf 
Wirtschafts-Landesrätin Dr. Petra Bohuslav  
besuchte Unternehmer in Felixdorf

Anfang Mai besuchte Wirtschafts-Landesrätin Dr. Petra 
Bohuslav in Begleitung von Wirtschaftsbundobmann  
Ing. Alexander Smuk und Ing. Richard Buchberger Felixdorf. 
Die Unternehmer aus der Gemeinde hatten Gelegenheit mit 
den Besuchern über die aktuelle wirtschaftliche Situation zu 
sprechen.

Besucht wurden das Landgasthaus Grasl mit Küchenchef 
Heinz Grasl , anschließend ging es zu Bikes & Cars, Thomas 
Papai, und weiter zu Handarbeiten & Kreativ, Inhaberinnen 
Kindler und Richter. Den Abschluss machte die Bäckerei 
Ramoser. In der nunmehr vierten Generation führt Ing. Horst 
Ramoser die Familienbäckerei. 

Wichtiger Punkt im Gespräch waren die Behördenauflagen 
bei Kleinstunternehmer.

v.l.n.r.: GfGR Ing. Richard Buchberger, Thomas Papai,  
LR Dr. Petra Bohuslav, WB-Obmann GR Ing. Alexander Smuk
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Alle Reparaturen / Neuverglasungen / Dachverglasungen
Duschanlagen / Glasbrüstungen / Küchenglaswände
Aquarien / Spiegel und Versicherungsabwicklungen

von der Planung bis zur Durchführung

Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

offi ce@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at

Herr Weber Wilhelm verabschiedet sich nach 40 Jahren ELEKTRO WEBER in die wohlverdiente Pension. Aus diesen 
Grund möchte ich allen Kunden für die jahrelange Treue DANKE sagen. Die Firma Weber wird den Namen Elektro-

anlagen Weber GmbH tragen. Der Betrieb läuft unverändert weiter, ebenso verbleiben auch die Mitarbeiter in der Firma.
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1. Internationaler  
Felixdorfer Supercup 2012

Hallo Felixdorf und Freunde des 1. SC Felixdorfs

Wie bereits in der letzen Ausgabe angekündigt, fand der  
1. Felixdorfer Supercup 2012 planmäßig am 17. Mai 2012 statt. 
Alle 16 Mannschaften zeigten hervorragende, spannende wie 
auch dynamische Spiele und rissen das Publikum förmlich 
„vom Hocker“.

Die Youngstars spielten mit viel Freude, Elan und Ehrgeiz – 
Gott sei Dank – auch unverletzt! Sehr positives Feedback zur 
gesamten Organisation erhielten wir von Eltern, Spielern und 
Trainern gleichermaßen und sind auch sehr stolz darauf. Es 
wurden insgesamt 58, sehr aufregende Spiele, auf vier Halbfel-
dern, ausgetragen. Das Turnier begann um 10 Uhr und endete 
um ca. 17 Uhr.

Ein Highlight war – unter anderem – der professionelle Einlauf 
der Mannschaften, begleitet durch ein bombastisches Feuer-
werk, das die Kinder ganz besonders „cool“ fanden.

Die Siegerehrung wurde, dankenswerterweise, von unserem 
Sport -und Jugendbegeisterten Bürgermeister, Herrn Walter 
Kahrer, durchgeführt.
Den dritten Platz konnte Austria Wien für sich erobern. 
Dicht gefolgt von Red Bull Salzburg. Sieger wurde, unter 
gigantischem Beifall, SK Rapid Wien.

Es war ein außergewöhnlicher Event und wir freuen uns schon 
auf den 2. Int. Supercup 2013! 

Vielen Dank an alle Sponsoren und Helfer die diese Veran-
staltung möglich machten.

Alfred Weber, Jugendleitung SC Felixdorf
Tel: 0676-4076666, www.jugendscfelixdorf.at
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1. TC Felixdorf
Meisterschaftssaison 2012
Die Meisterschaft bleibt spannend – 
wir möchten auch heuer wieder den 
einen oder anderen Meistertitel feiern. 
13 Mannschaften bestreiten die Kreis-
Meisterschaften des NÖTV Kreis Süd 
für den 1. TCF:
2 Damen-Mannschaften
3 Herren-Mannschaften
1 Herren-Mannschaft 35+
2 Herren-Mannschaften 45+
1 Herren-Mannschaft 60+ Doppel
1 Herren-Mannschaft 65+
3 Jugend-Mannschaften  
U10, U15, U15-Mädchen

Die Mannschaft Herren I allgemeine 
Klasse hat sich heuer wieder verstärkt 
und möchte den Erhalt in der höchsten 
Klasse der Kreisliga NÖ Süd festigen. 
Durch einen Sieg gegen TC Sparkasse 
Neunkirchen 3 (7:2) und eine Nieder-
lage gegen ASKÖ Breitenau 1 (1:8) bleibt 
dieses Vorhaben noch sehr spannend.

Auch die Mannschaft Herren II allge-
meine Klasse verfolgt dieses Ziel. Die 
1. Runde gegen TC ATUS Leobersdorf 
2 konnte in einem spannenden Spiel 
mit 5:4 gewonnen werden, die 2. Runde 
verlor man jedoch mit 3:6 gegen TV 
Winzendorf-Muthmannsdorf 2.

In der Klasse der Mannschaft Herren 
III konnte unser Team, das einen Mix 
aus routinierten Spielern und Nach-

wuchsspielern darstellt, sehr wohl über-
zeugen: Nach den ersten beiden Partien, 
die mit 5:4 gegen ATSV Ternitz 3 und 
mit 7:2 gegen TC Katzelsdorf 3 gewonnen 
wurden, ist man guter Dinge, dass der 
Meistertitel möglich ist.

Die Mannschaft Herren +45 (1) ist 
ebenfalls auf Meisterkurs, was sie mit 
deutlichen Siegen gegen TC Posch Neun-
kirchen (7:0), ASKÖ TC Zillingdorf 2 
(7:0) und auswärts gegen UTC Edlitz 
(7:0) eindrucksvoll bewiesen hat. Nicht 
ein Match wurde bisher verloren u. man 
kann somit im oberen Play-Off um den 
Meistertitel kämpfen.

Das 1. Spiel der Mannschaft Herren +45 
(2) war ein echter Tennis-Krimi, der mit 
einem spannenden 4:3 gegen TC Zöbern 
1 gewonnen wurde. Die 2. Runde verlor 
man jedoch leider mit 2:5 gegen ParkTC 
Tennisakad. Knotzer 2.

Unsere „Oldies but Goldies“-Mannschaft 
Herren +65 ist auf einem sehr guten 
Weg, heuer Meister zu werden. Gegen 
TC Ortmann (2:1) und SVG Hohe Wand 
(2:1) konnten die ersten Siege eingefahren 
werden. Weitere werden sicher folgen.

Die Mannschaft Damen I will sich in der 
Klasse B behaupten. Durch Siege in den 
Spielen gegen TC Payerbach 1 (4:3) und 
gegen SV St. Egyden 1 (7:0) hat man wohl 

eindrucksvoll bewiesen, dass man auch 
in dieser Klasse ernsthaft bestehen kann. 

Die Mannschaft Damen II konnte das 
1. Spiel gegen ATC-Ebenfurth mit 6:1 
gewinnen, im 2. Spiel gegen UTC Edlitz-
Thomasb.-Grimmenstein 2 musste man 
sich mit einem knappen 3:4 geschlagen 
geben. In dieser Gruppe bleibt aber den-
noch alles offen.

Die Jugendmeisterschaften der Kids 
U10-Mannschaft sowie der Jugend U15- 
und U15-Mädchen-Mannschaft werden 
im Frühjahr und im Herbst bestritten.

Die Mannschaft Kids U10 hat die beiden 
ersten Runden gegen TV Weikersdorf 1 
(6:3) und gegen TC Seebenstein Schiltern 
1 (8:1) gewonnen, was natürlich für die 
nächsten Spiele sehr positiv stimmt.

Die Mannschaft Jugend U15 konnte 
nach zwei Niederlagen gegen TC Union 
Bad Erlach 1 (2:4) und ATC-Ebenfurth 
1 (2:4) den ersten Sieg mit einem über-
zeugenden 6:0 gegen TFV Markt Piesting 
verbuchen. 

Die Mannschaft Mädchen U15 wartet 
noch auf ein positives Ergebnis, nachdem 
man sich in der 1. Runde mit 0:3 gegen 
TC Schwarzau 1 und in der 2. Runde 
mit 0:3 gegen UTC Hochneukirchen 
geschlagen geben musste.

Das TCF Herrenteam II – allg. Klasse 1. TC, die Teilnehmer des Mixed-Turniers 2011 Unser erfolgreicher Herren 35+ Kader
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Herbstmeisterschaft 2012
Unsere Mannschaften Herren +35 
sowie die Mannschaft Herren +60 
Doppel haben erst im September ihre 
Meisterschaftsspiele zu bestreiten. Bleibt 
nur zu hoffen, dass uns dabei der Wet-
tergott mit einem schönen Spätsommer 
verwöhnen wird.

Aktivitäten 2012
Auch heuer sind einige Events geplant, 
wobei nicht nur unsere Mitglieder, 
sondern alle sportinteressierten Felix-
dorferinnen u. Felixdorfer herzlichst 
eingeladen sind, mitzumachen bzw. 
mitzufeiern:
9.–14. 7.  Senioren-Doppel- 

Turnier Herren 60+ 
14. 7. Grillfest
18./19. 8. Herren-Doppel-Turnier
25. 8.  Dorffest
23. 9.  Mixed-Turnier (Saison-

abschluss mit Spanferkel)
Durch die Mithilfe unserer Mitglieder 
und Freiwilligen werden es sicher wieder 
tolle Feste!

Für den Felixdorfer Nachwuchs werden 
in den Sommerferien wie jedes Jahr von 
der Tennisschule Unger Kinder- bzw. 
Jugendkurse angeboten:
16.–20. 7./6.–10. 8. Jugend-Camps 
23.–27. 7./20.–24. 8. Kinder-Kurse
Weitere Informationen siehe Aushang 
am Tennisplatz!

Wir freuen uns auf ein spannendes 
und erfolgreiches Tennisjahr 2012!

Ungeschlagen bisher unser H45er Team Unsere erfolgreichen TCF LadiesUnsere TCF Jungsenioren H45 II
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ATUS Felixdorf – Aktuelles
Wie im letzten Gemeindespiegel ver-
sprochen, besitzt nun unser Verein 
eine große Anzahl an Schwingstäben 
der Marke „Flexibar“. Sie werden oft in 
unseren Fitness-Stunden eingesetzt und 
erfreuen sich großer Beliebtheit. Durch 
Subventionen von der Gemeinde, von der 
ASKÖ-NÖ, von der Volksbank Felixdorf, 
von der Ortsorganisation der SPÖ und 
auch durch Eigenmittel konnten wir den 
Ankauf dieser effizienten Übungsgeräte 
finanzieren.

Für die Unterstützung bedanken wir uns 
herzlichst!

Beim Event „Ich – du – wir“ der Lebens-
hilfe haben wir die TeilnehmerInnen 
bei den Labestellen betreut. Unsere 
„Nordic Walking“-Gruppe war zahlreich 
beim Bewerb vertreten. Und – Günter 
Schindler erreichte in seiner Klasse den 
3. Platz. Wir gratulieren!
Übrigens: „Nordic Walking“ geht auch 
über die Sommermonate weiter.

Ausblick auf das  
kommende Turnjahr:
Unsere Turn- und Fitness-Stunden 
werden nach der Sommerpause ab Sep-
tember in gewohnter qualitätsvoller 
Weise angeboten. Wir starten in der 
zweiten Schulwoche. 
Aktuelle Informationen finden Sie im 
Schaukasten neben dem Rathaus.

Der Vorstand wünscht allen eine 
schöne und erholsame Sommer-
zeit. Wir freuen uns auf ein aktives 
Wiedersehen im September!
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Ich-Du-Wir Lauf & Nordic Walking  
der Lebenshilfe Werkstätte Felixdorf und des Projekts QAT

 Platz 1 am Siegerpodest – Melitta Resch

Am Samstag, den 5. Mai 2012, dem Tag 
der Inklusion, veranstaltete die Werk-
stätte Felixdorf und das Projekt QAT 
den Ich-Du-Wir Lauf und Nordic Wal-
king Bewerb.

Der Ich-Du-Wir Lauf und Nordic Wal-
king Bewerb wurde von Frau Landes-
rätin Mag. Barbara Schwarz, zusammen 
mit Herrn Präsident Otto Perny von der 
Lebenshilfe Niederösterreich, Herrn 
Bürgermeister Walter Kahrer, von der 
Marktgemeinde Felixdorf, Frau Mag. 
Birgit Breiteneder, Einrichtungsleiterin 
der Werkstätte Felixdorf, Frau Mag. 
Ulrike Reisner, Projektleiterin QAT 
Felixdorf und der Einrichtungssprecherin 
der Werkstätte Felixdorf, Frau Christine 
Lechner eröffnet.

Ich-Du-Wir in Bewegung, Lauf & Nordic 
Walking in Niederösterreich, in Felixdorf, 
als Startschuss für die Österreichweite 
Kampagne der Lebenshilfe Österreich, 
„Mach dir ein Bild von Inklusion“.

Ich-Du-Wir bezeichnet das Gemeinsame 
des Inklusionsgedankens. Unter diesem 
Motto liefen Menschen mit und ohne 

Behinderung einen Lauf, beziehungs-
weise eine Nordic-Walking-Strecke 
gemeinsam auf dem Weg zur Inklusion. 
Um 15:30 startete Frau Landesrätin Mag. 
Barbara Schwarz die Laufbewerbe der 
Kinder, danach begannen die Bewerbe 
des Rolli Run, der 3,4 km Lauf, der 6,0 
km Nordic Walking Bewerb, sowie der 
6,0 km und der 11,2 km Lauf. Gewertet 
wurde in Geschlechterklassen. Aktiv 
mit dabei auch Felixdorfs Bürgermeister 
Walter Kahrer, als Anfeuerungsprofis 
Lebenshilfepräsident Otto Perny und die 
Vizepräsidentin der Lebenshilfe Nieder-
österreich, Friederike Pospischil.

Auch der Kinderlauf findet jährlich mehr 
AnhängerInnen. Auf die Jüngsten wartete 
heuer ein attraktives Freizeitprogramm, 
ein Spielbus und eine Hüpfburg. Sport-
chef Ralph Hamburger, von noe24.at 
moderierte die Veranstaltung, und wurde 
von seinem Sohn Simon an den Reglern 
des DJ Pultes unterstützt.
Termin für den nächsten „Ich-Du-Wir 
Lauf und Nordic Walking“ der Werk-
stätte Felixdorf und des Projekts QAT, 
ist Samstag der 4. Mai 2013.

Falls Sie noch Fragen haben, können Sie 
mich gerne kontaktieren.

Mit freundlichen Grüßen
Helga Dippmann

Öffentlichkeitsarbeit + Kommunikation              

Lebenshilfe Niederösterreich
Viktor Kaplan Straße 2
A – 2700 Wiener Neustadt
Tel: 02622 / 21601 34
Fax: 02622 / 21601 30
Handy: 0676 / 669 1200
Mail: helga.dippmann@noe.lebenshilfe.at
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KOMMEN SIE ZU UNS, 
WIR BERATEN SIE GERNE!

Stahl-, Niro- und Aluminiumbau

S T A H L B A U
S T E I N E R
Gewerbeparkstraße 3, 2604 Theresienfeld
Tel. 02622/72412, www.stahlbau-steiner.at

ALUMINIUM-KONSTRUKTIONEN
ALUMINIUM-FENSTER UND TÜREN

MASSANFERTIGUNG
ALTHAUSSANIERUNG

GARAGENTORE
ELEKTRISCHE ANTRIEBE

WINTERGÄRTEN
SCHMIEDEEISENARBEITEN
ZÄUNE – EINFRIEDUNGEN

REPARATUREN UND
SCHLOSSERARBEITEN ALLER ART

Felixdorf

In jeder Beziehung zählen die Menschen.

KreditkarteThema:

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen 

Beratungstermin oder kommen Sie ganz

einfach vorbei: Ihr Kundenbetreuer der 

Sparkasse Felixdorf informiert Sie gerne!

s Kreditkarte

Reise-Versicherungsschutz für 

Karteninhaber und mitreisende 

Angehörige durch Kartenbesitz:

Unfall-, Gepäck- und Haftpflichtversicherung

Nottransport/Flugrettung

medizinische Behandlungskosten

inkl. Reisestornoversicherung

Auf Reisen gut versichert!

Weltweit bei über 31 Mio. 

Vertragspartnern bezahlen

Bis zu 5 Wochen später bezahlen 

Monatliche Sammelabrechnung (auch im 

netbanking sehen Sie Ihre Zahlungen Abrechnungen). 

Sicher zahlen im Internet 

Mit einer s Kreditkarte bezahlen Sie die 

kleinen oder größeren Freuden nicht nur 

in Österreich, sondern auf der ganzen 

Welt – einfach, sicher, bargeldlos. 

Bequemer geht’s nicht! Genießen auch 

Sie die Vorteile einer s Gold-Karte:

Regina Schwarz

Sparkasse Felixdorf

Hauptplatz 2, 2603 Felixdorf

Tel.: 050100 38435

www.sparkasse.at/wrneustadt
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*Bei erstmaliger Antragstellung und Kartennutzung im 1. Jahr
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Speedway-Club – 2. Adi Funk Memorial
Am 1. Mai 2012 fand in Mureck an einem 
heißen Sommertag das 2. Adi Funk 
Memorial statt. 

Fahrer aus 8 Nationen überraschten über 
1000 Besucher mit vielen spannenden 
Läufen, rassigen Überholmanövern, 
spektakulären Stürzen und packenden 
Zweikämpfen. Das tschechische Duo 
Simota/Suchanek konnte ihren Titel vom 
Vorjahr verteidigen. Das Podest kom-
plettierten die Paare Piszcz/Kukovica 
und Bekö/Dziatkowiak. Für das Team 
Felixdorf mit Fritz Wallner und Daniel 
Gappmaier lief es beim diesjährigen Adi 
Funk Memorial nicht zum Besten. Bis 
zur Hälfte des Rennens sind die Beiden 
noch auf Platz 2 gelegen. Jedoch mussten 
sie eine Niederlage gegen die späteren 
Sieger Simota und Suchanek einstecken. 
Da Wallner einen Motorschaden und 
auch einen Sturz zu verzeichnen hatte, 
blieb für das Felixdorfer Duo nur der 5. 
Gesamtrang.

Endergebnis: 
1. Platz: Team Neuhold Immbilien
 Zdenek Simota CZ
 Tomasz Suchanek CZ

2. Platz: Team Mureck
 Samo Kukovica SLO
 Tomasz Piszcz PL

3. Platz: Team Tondach
 Roland Benkö HUN
 Piotr Dziatkowiak POL

4. Platz: Team Erich Neumeister
 Aleksander Conda SLO
 Luci Ziegler D

5. Platz: Team Felixdorf
 Fritz Wallner AUT
 Daniel Gappmaier AUT

6. Platz: Team Villacher
 Mikhail Lysik RUS
 Ivan Lysik RUS

7. Platz: Team Eni
 Nicolas Vicentin ITA
 Ziga Radkovic SLO

Siegerehrung: Bgm. Mureck Josef Galler, Bgm. Felixdorf Kahrer, Kukovica, Piszcz,  
Referee Özelt, Suchanek, Simota, Dziatkowiak, Benkö, July, Philipp und Robert Funk

Am Ende trafen die 4 punktebesten 
Fahrer des Tages in einem Finallauf 
aufeinander. Darunter war auch der 
junge Österreicher Daniel Gappmaier 
zu finden. Diesen Lauf gewann zum 2. 
Mal Zdenek Simota. Dahinter landete 
der Slowene Alexsander Conda und der 
Pole Tomasz Piszcz. Daniel Gappmaier 
belegte leider nur den 4. Platz. 

Am 30. September 2012 findet im 
Murecker Speedwayoval das Europa-
meisterschafts-Finale statt. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.speedway-mureck.at 
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M E S S E

www.integra.at/forum

FORUM moderiert 
von PETER RAPPIMPULSE FÜR MEHR LEBENSQUALITÄT

... eine Initiative von 

FORUM  „Angehörige pflegen“
Nützliches für den Pflegealltag
für alle, die zuhause pflegen - oder zukünftig betreuen.
Täglich 13 - 16 Uhr in der Halle 18.
Filme zum Thema „Demenz“ zu jeder vollen Stunde.

14.000 m² Hilfsmittelausstellung 
mit rehatechnischen Produkten und Dienstleistungen
zur Bewältigung des Pflege- und Betreuungsalltags.
Abwechslungsreiches Bildungs- und Rahmenprogramm

Gratis Messekatalog anfordern!
Weitere Infos:  www.integra.at
integra INFO-HOTLINE +43 (0) 77356631 - 61
Ermäßigung mit AK-Leistungskarte, ÖAMTC- und OÖN-Card
Gratis Shuttlebus vom Bahnhof Wels! Gratis Parken! 

Eintritt      8,00 €
ermäßigt 6,50 €

Eintritt frei!

Neues über Reisebestimmungen in den Süden 
die Leishmaniose des Hundes
Überträger dieser gefährlichen Krankheit sind Sandmücken. 
Bisher bestand nur die Möglichkeit den Hund mit einem 
Insektizid (z. B. einem speziellen Halsband) zu schützen. 
Damit konnte man aber nur den Kontakt mit den Sandmü-
cken vermindern.

Jetzt gibt es eine Schutzimpfung gegen Leishmaniose. Diese 
kann ab einem Alter von sechs Monaten durchgeführt werden. 
Die Grundimmunisierung erfolgt 3 mal im Abstand von  
3 Wochen. Jährliche Auffrischungen sind nötig, damit der 
Impfschutz erhalten bleibt. 

Nach wie vor ist für einen Grenzübertritt der EU-Pass mit gül-
tigen Standard-Impfungen notwendig. In manchen Ländern 
benötigen sie auch einen Tollwuttiternachweis, der über eine 
Blutuntersuchung erfolgt. 

Daher ist es notwendig, sich rechtzeitig ca. 6 bis 8 Wochen 
vor Reiseantritt zu informieren, welche Bestimmungen in den 

entsprechenden Ländern aktuell aufliegen. Die Botschaft gibt 
Ihnen dazu Auskunft.

Wenn Sie weitere Fragen haben, stehe ich gerne in meiner 
Praxis für Sie zur Verfügung.

Mag. Doris Hampel

Kleintierpraxis  
Mag. Doris Hampel
Röntgen, Labor, Homöopathie

Flexible Impf- und OP-Termine  
ohne Wartezeit

Hauptstraße 57, 2603 Felixdorf 
Telefon 02628/660 25 oder 0664/475 21 35

Mo, Mi, 9–11 und 16–19 Uhr,  
Di, Fr 16–19 Uhr, Sa 9–12 Uhr
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Regelschmerzen
Die Menstruation ist für die Frau für einige Jahrzehnte Teil 
ihres Lebens. 
Manche leiden jedoch monatlich unter starken begleitenden 
Schmerzen. Es ist Aufgabe des Gynäkologen, mittels Erhe-
bung einer exakten Krankengeschichte herauszufinden, ob 
eine organische Erkrankung als Ursache vorliegt. Es gibt gut-
artige Tumore aus Gebärmuttergewebe, die das Zusammen-
ziehen dieses Organs erschweren und dadurch mit Schmerzen 
verbunden sind. 

Andererseits kann versprengte Gebärmutterschleimhaut auf 
hormonelle Steuerung reagieren und zur Zeit der Menstrua-
tion gleichsam zu Blutungen und daher zu Schmerzen führen. 
Sind gynäkologische Erkrankungen wie oben erwähnte 
Myome oder Endometriose diagnostisch ausgeschlossen, 
ist es für betroffene Patientinnen oft schon hilfreich, Ihnen  
Ursachen und Zusammenhänge der Schmerzentwicklung 
beim Zusammenziehen der Gebärmuttermuskulatur zu  
erläutern. 

Dr. Heidi Paul
Fachärztin für Gynäkologie  
und Geburtshilfe

www.dr-paul.at
2603 Felixdorf, Fabriksgasse 10 
Telefon 0650/77 860 77

Mo, Di, Fr 8–12 Uhr, Do 16.30–20 Uhr 
Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Das Angebot an Therapieansätzen reicht von Schmerzmit-
teln über Pillenpräparate ( deren Einnahmemodus man so 
anpassen kann, dass die Regelblutung auf 2x jährlich reduziert 
wird) bis zu pflanzlichen Produkten, Akupunktur, Entspan-
nungsmethoden und Lifestyleänderungen. In einem individu-
ellen Beratungsgespräch wird so eine Lösung für die Patientin 
angestrebt.

WORKSHOP 
Richtig essen von Anfang an
Was kann ich für mein Baby in der Schwangerschaft tun? 
Wie wird es sich entwickeln? Kommt es gesund zur Welt? Für 
die meisten werdenden Eltern tun sich gerade während der 
Schwangerschaft viele Fragen auf. Das Projekt „Richtig Essen 
von Anfang an“, initiiert von der NÖGKK, möchte genau jenen 
Eltern qualitätsgesichertes Wissen vermitteln.

Es handelt sich hierbei um eine Maßnahme der österreich-
weiten Vorsorgestrategie und wird aus den Mitteln der Bun-

desgesundheitsagentur finanziert. Zahlreiche Workshops in 
NÖ bieten künftig umfassende Gesundheitsinformationen 
für Schwangere.

Realisiert wird das Projekt von der ARGEF (Arbeitsgemein-
schaft Gesundheitsförderung). Ergebnisse aus Studien der 
AGES liefern neueste wissenschaftliche Aspekte, die von erfah-
renen Diätologinnen und Ernährungswissenschaftlerinnen 
in einem praxisbezogenen dreistündigen Workshop an die 
Schwangeren weitergegeben werden.

Legen Sie daher schon jetzt den Grundstein für die Gesundheit 
Ihres Kindes und kommen Sie zu einem kostenlosten Ernäh-
rungsworkshop nach Felixdorf!

WANN?  Freitag, 14. September 2012 
17 bis 20 Uhr

WO?  Hauptschule Felixdorf 
Schulstraße 3-5, 2603 Felixdorf

Abgehalten wird der Workshop von Mag. Anna Brandtner. 
Die Ernährungswissenschaftlerin freut sich schon darauf zahl-
reiche Interessenten bei dem Workshop begrüßen zu dürfen.

Anmeldungen und Informationen unter www.argef.at, 
 oder 0664/88 60 21 23.
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ÄRZTE-NOTDIENST

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

7./8. Juli
Dr. Erwin Reichenstorfer
2602 Neurißhof, Anton Rauch Platz 4/C 
Tel. 02628/487 00 oder 02256/637 49

14./15. Juli
Dr. Dieter Zwerina
2525 Günselsdorf, Anton Rauch Str. 18/2 
Tel. 02256/635 70 oder 635 92

21./22. Juli
Dr. Peter Adamcik
2524 Teesdorf, Wr. Neustädterstraße 46 
Tel. 02253/817 81 

28./29. Juli 
Dr. Simon Sauerschnig 
2603 Felixdorf, Fabrikgasse 10 
Tel. 02628/624 66

4./5. August
Dr. Erwin Scholter
2601 Sollenau, Hauptplatz 1 
Tel. 02628/474 50 oder 02252/777 14

11./12. August
Dr. Jochen Rausch, 2603 Felixdorf, 
Stadiongasse 1, (Ecke Hauptstraße),  
Tel. 02628/622 43

15. August
Dr. Ilse Rumpler
2604 Theresienfeld, Hauptplatz 1 
Tel. 02622/712 45

18./19. August
Dr. Sorina Dubovan
2601 Sollenau, Leobersdorfer Straße 6 
Tel. 02628/472 75

25./26. August
Dr. Erwin Reichenstorfer
2602 Neurißhof, Anton Rauch Platz 4/C 
Tel. 02628/487 00 oder 02256/637 49

1./2. September
Dr. Romana Kourimsky
2751 Matzendorf, Feldgasse 13 
Tel. 02628/663 90

8./9. September
Dr. Simon Sauerschnig 
2603 Felixdorf, Fabrikgasse 10 
Tel. 02628/624 66

15./16. September
Dr. Erwin Scholter
2601 Sollenau, Hauptplatz 1 
Tel. 02628/474 50 oder 02252/777 14

22./23. September
Dr. Dieter Zwerina
2525 Günselsdorf, Anton Rauch Str. 18/2 
Tel. 02256/635 70 oder 635 92

29./30. September
Dr. Peter Adamcik
2524 Teesdorf, Wr. Neustädterstraße 46 
Tel. 02253/817 81 

6./7. Oktober
Dr. Sorina Dubovan
2601 Sollenau, Leobersdorfer Straße 6 
Tel. 02628/472 75

7./8. Juli
Dr. Tischler Martina
Alleegasse 51, 2823 Pitten
Tel. 02627/82786

14./15. Juli
Dr. Lechner Friedrich
Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen
Tel. 02635/65189

21./22. Juli
Dr. LEGNAR Martina
Bahngasse 4/11, 2500 Baden
Tel. 02252/44710 

28./29. Juli 
Dr. RADL Gabriela
Hauptstraße 16, 2353 Guntramsdorf
Tel. 02236/52455

4./5. August
Dr. SCHERBICHLER Rudolf
Dunkelsteiner Str. 4, 2620 Ternitz
Tel. 02630/36759

11./12. August
Dr. DOSTI Karin
Marktplatz 5, 2486 Pottendorf 
Tel. 02623/73853

15. August
Dr. DORMUTH Wolfgang
Hochstraße 27, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252/76465

18./19. August
Dr. KUKLA Edmund 
Marktring 17, 2811 Wiesmath
Tel. 02645/2410

25./26. August
Dr. DIETRICH Herbert
Hauptplatz 6, 2500 Baden
Tel. 02252/44344

1./2. September
Dr. HARKOPF Regina
Kaisersteingasse 17, 2700 Wr. Neustadt
Tel. 02622/21369

8./9. September
Dr. LECHNER Friedrich
Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen
Tel. 02635/65189

15./16. September
Dr. KUNZ Christian
Bahnstraße 6, 2483 Ebreichsdorf
Tel. 02254/72234

22./23. September
Dr. FUCHS Andrea
Wr. Neustädter Str. 40, 2551 Enzesfeld
Tel. 02256/82190

29./30. September
Dr. DWORSCHAK Kurt
Albertgasse 6, 2560 Berndorf
Tel. 02672/82294

6./7. Oktober
Dr. DÖLLER Robert
Nelkengasse 198, 2821 Lanzenkirchen
Tel. 02627/45492

Seite 38  FELIXDORFER GEMEINDESPIEGEL – Nr. 4/2012

GESUNDHEIT



Gruppe I

Dr. W. Maresch, Dr. E. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 oder 02648/306
Mag. U. Schneeberger, Erlach, 02627/463 41, 0650/28 22 111 
oder 02629/221 51
Tierklinik Dr. M. Lehmann, Dr. K. Lehmann, Wr. Neustadt, 
02622/83003 oder 0699/126 22 500

Gruppe II

Mag. D. Kössler, Wiesmath, 02645/2803
Dr. J. Leimer, Krumbach, 02647/42 343
Tierklinik Dr. M. Lehmann, Dr. K. Lehmann, Wr. Neustadt, 
02622/83003 oder 0699/126 22 500

Gruppe III

Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 02643/200 00 oder 0676/734 64 62
Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 02633/43455 oder 0664/142 61 70
Tierklinik Dr. M. Lehmann, Dr. K. Lehmann, Wr. Neustadt, 
02622/83003 oder 0699/126 22 500

Gruppe IV

Dr. B. Samm, Lanzenkirchen, 02627/45 714, 0664/392 65 59
Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 02646/3300
Mag. S. Erbstein Mag. B .Ponweiser Wr. Neustadt, 
02622/65451 oder 0664/300 32 98

Juli
30./1.
7./8.
14./15.
21./22.
28./29.

III
IV
I
II
III

August
4./5.
11./12.
15. 
18./19.
25./ 26.

IV
I
II
III
IV

September
1./2. 
8./9.
15./16.
22./23.
29./30.

I
II
III
IV
I

Sonn- und Feiertagsdienste TIERÄRZTE

APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENST

P Apotheke zum hl. Leonhard 
Wöllersdorfer Straße 14 
2753 Markt Piesting, Tel. 02633/422 69
C Civitas Nova Apotheke 
Prof. Dr. Koren Straße 8a 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/266 16
H Heiland Apotheke 
Pottendorfer Straße 6 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/221 28-0
S Hubertus Apotheke 
Wr. Neustädter Straße 6 
2601 Sollenau, Tel. 02628/477 81
M Merkur Apotheke 
Stadtionstraße 6–12 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/861 65
F St. Hubertus Apotheke 
Hauptstraße 33 
2603 Felixdorf, 02628/622 22
Z Zehnergürtel Apotheke 
Roseggergasse 55 
2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622/663 56

Von Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen, 20 Uhr, bis zum darauffolgenden Tag, 7 Uhr.
Um vorherige telefonische Kontaktaufnahme mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

Juli
S 1. C M 16. F

M 2. M D 17. C

D 3. S M 18. M

M 4. Z D 19. F

D 5. P F 20. Z

F 6. H S 21. S

S 7. F S 22. H

S 8. P M 23. P

M 9. C D 24. S

D 10. M M 25. C

M 11. P D 26. M

D 12. Z F 27. S

F 13. F S 28. Z

S 14. H S 29. P

S 15. S M 30. H

D 31. F 

August
M 1. P D 16. P

D 2. C F 17. S

F 3. M S 18. C

S 4. P S 19. M

S 5. Z M 20. S

M 6. F D 21. Z

D 7. H M 22. P

M 8. S D 23. H

D 9. F F 24. F

F 10. C S 25. P

S 11. M S 26. C

S 12. F M 27. M

M 13. Z D 28. P

D 14. S M 29. Z

M 15. H D 30. F

F 31. H 

September
S 1. S S 16. H

S 2. F M 17. F

M 3. C D 18. P

D 4. M M 19. C

M 5. F D 20. M

D 6. Z F 21. P

F 7. S S 22. Z

S 8. H S 23. F

S 9. P M 24. H

M 10. S D 25. S

D 11. C M 26. F

M 12. M D 27. C

D 13. S F 28. M

F 14. Z S 29. F

S 15. P S 30. Z
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* Unv. empf. Richtpreis inkl. NoVA und 20% MWSt. Aktionsangebote sind an bestimmte Fristen gebunden, nähere Informationen erhalten Sie 
bei Ihrem Chevrolet-Partner. Preisvorteil (abhängig vom Modell) beinhaltet Glücksbonus bis zu € 1.500,- und Eintauschprämie bis zu € 1.000,- inkl. 
Händlerbeteiligung. Symbolfoto. Verbrauch: 6,0 – 7,3 l/100 km. CO

2
-Emission: 159 – 186 g/km.

CHEVROLET 
GLÜCKSMOMENTE

ORLANDO AB

€17.390,–
+ 3X3 SERVICEPAKET*

ORLANDO LT 1,8 Benzin, KZL, 0 Km
16.990,-

2345 Brunn am Gebirge, Ziegelofeng. 3a, 02236/22 463
2512 Baden-Oeynhausen, Sochorg. 1, 02252/80 304
2603 Felixdorf, Schulstr. 59, 02628/66 100

Auto Kosmetik Ebner in Felixdorf:
Fahrzeugpflege vom Feinsten! 
Gönnen Sie Ihrem Fahrzeug eine be-
sondere Pflege mit unseren einzig-
artigen Pflegeangeboten:

Innenaufbereitung ab € 149,-*
Fahrzeug wird komplett ausgeräumt, auch
lose Teile werden herausgenommen. Innen-
raum und Kofferraum werden gründlich ge-
saugt. Alle Oberflächen werden nass und
versiegelt gereinigt (inkl. Scheiben und Spie-
gel). Stoffsitze, Teppiche und Dachhimmel
werden porentief gereinigt. Geruchs -
eliminierung im Fahrzeuginnenraum. Dauer
ca. 1/2 Tag inkl. Leihfahrzeug.

Außenaufbereitung ab € 149,-*
Fahrzeug-Oberwäsche, Reinigung von Fel-
gen, Radkästen und Türfälze sowie Scheiben
und Spiegel. Trockenledern des Fahr zeuges.
In zwei Polierphasen wird der Lack maschi-
nell aufbereitet, die dritte Phase beinhaltet
die Hochglanzversiegelung. Reifen und
Kunststoff-Außenteile erstrahlen in neuem
Glanz. Dauer ca. 1/2 Tag inkl. Leihfahrzeug.

Das Auto Kosmetik Ebner-Team freut sich, Ihr Fahrzeug verwöhnen zu dürfen!

Komplettaufbereitung ab € 259,-*
Paket aus Innen- und Außenaufbereitung.
Dauer 1 Tag inkl. Leihfahrzeug.

Reinigung ab € 45,-
Fahrzeug-Oberwäsche, Reinigung von Fel-
gen, Radkästen und Türfälzen. Trockenle-

dern. Innen- und Kofferraum werden ge-
saugt, Feuchtreinigung aller Innenraum-
Oberflächen. Dauer ca. 1 Stunde.
*FIXPREISE nach Besichtigung, Aufpreis für
Großraumfahrzeuge. Alle Preise inkl. MWSt.

02628/66 100




